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Thormanngut 
 
seit 1974 Stiftung Rebhaus Wingreis. Eines der schönsten und besterhaltenen Patrizierrebhäuser 

am Bielersee. 

 

Das Herbsthaus spätes 16. Jh. war im Besitz versch. Familien (Thormann 1875–1972). Ausbau 

und O-Annex 1624. Rest. 1976–81. Der westl. Gebäudeteil mit Rebmannwohnung zeigt 

möglicherweise das urspr. Volumen. Der wohl aus zwei Einheiten hervorgegangene Hauptbau 

enthält zwei hohe, flach gedeckte Keller (Trüel-, Fasskeller) mit Rundbogentoren, südseitig 

zwischen Stützpfeilern, nordseitig vermauert. An den Wohngeschossen grosszügige spätgot. 

Reihen-, Zwillings- und Kreuzstockfenster. O-seitig Treppenhausanbau mit Verbindung zu 

schmalem Annex (ehem. Ofenhaus, darüber Weinlesezimmer) und Zugangslaube zum 

Mittelkorridor des Hauptbaus. Hervorragende Innenausstattung und Wandmalereien, teils 17. Jh. 

Versch. Kachelöfen und Cheminées. Gartenanlage mit Steinpfostenpergola dat. 1640. Auf der 

anderen Seite von A5 und Bahngleisen ein mit Dreiecksgiebel und Kugeln bekröntes 

Korbbogenportal, das zur ehem. Hausländte führt. Dort neben der alten Seemauer Treppe mit 

Allianzwappen Albrecht v. Erlach/Anna v. Büren 1641. 


